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Hr. Gutmann. Nun Herr Hartlieh?

Hr. Hartlicb. Das ist eurios .— Es ist wahr
der Mann war sonst immer wlid — hat mir ein
schönes Stück Geld zu verdienen gegeben, das ist auch

wahr - Aber die fatalen Wechsel wollten mir nicht
ein — Und auf dein Kasse machen wir auch unsern

Schilling wie ich sehe Wir müssen ihm auch wieder

so was Verbindliches antworten meyn' ich —
curioS:

Hr. Entmann. Wer sind die Wir, Hr. Hartlieb
Sie wissen ja Hartlied und Compagnie existiert seit
heute nicht mehr.

Hr. Hartlicb. Na so böse war's nicht gemeynt,
Lieber Herr Sohn.

Mad. Gutmaiin. Karl, vergessen: Auch das
macht heiter, Karl.

Mad. Hartlieb. Lieber Herr Sohn
Hr. Gutmann. Verzeihen, vergessen ^ auch das

macht heiter, daß du mir da« erst sagen mußtest
Verzeihen sie, wen» ich in der Hitze ZU bißig war --
es bleibt beym Alten.

Hr. Hartlieb. Sie sind — Sie sind bey Gott
doch ein wackrer Mann, das sind sie!

Nachrichten.
ES dienet dem geehrten Piibliknm zur Nachricht,

Saß vom iten April dis Ende des Mayens alle Mo»
6/" « Uhr unter der Schützcnzunft gute Gcismilch
zu haben sey der Schoppen um 5 kr.



Es wird zum Kauf angetragen eine wohlbestcllte

Postchaise, samt Geschirr, im BerichtöhauL zu erfragen.

Den ersten April, Nachmittags um 2 Nhr wird

das hiesige Ziegelhütte-Lehn öffentlich auf dem Rath-

hauS versteigert werden.

Die Gläubiger des verstorbenen Bürgers und Schreiners

Urs Viktor Kiefer sind ermähnt, ihre dißortigcn

Anfoderungen fürdersamst in der Gmchtschrcibcrcy

einzugeben.

Rechnungorage.
sul, t'lze.12 forclulionir,

Iost Bahnwarth scl. Burger.

Johann Hubcr, Sicgristcn Sohn von Subingen.

Klaus Keller, Damian - Hausen scl. Sohn aus der

Wöschnau.

Verstorbene sctt v«,n itcn Jänner, i?94«

Mhghr. Altrath Franz Amanz Gugger.

Hr. Stephan Huelmann, Pfarrer in Montfanesn Bi-

stums Basel.

Leonz Háfcli von Mimmliswyl.

Urs Hehd aus dem Riedholz.

Maria Anna Summcrhaldcu voii Hornausen.

Elisabeth Baumgartncr von Ocnsingcn.

Anna Maria Guldimann, gcbohrne Böbst vonLostorf.

Winccnz Habcrthür von Hofstetten.

Anna Maria Kuenz von Aidcrmannsstorf.

Magdalcna Franz, gcbohrne Müller Wittwe von hier.

Frau Anna Maria Burki, gcbohrne Motschi von hiev,

Maria Anna Christ von Gänsbrunnen.
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